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Wertigkeit von Mini-Karate-Verbänden      
 
 
 
 
Sehr geehrte Damen und Herren,  
 
 
in der Vergangenheit und bis zum heutigen Tage treten Mini-Karate-Verbände mit eigenen Welt-, Europa- 
und Deutschen Meisterschaften und der Vergabe dieser Titel in der Öffentlichkeit auf. Der Laie kann diese 
„Titelflut“ zur eigentlichen Wertigkeit kaum mehr einordnen. 
 
Ich möchte Ihnen deshalb folgende nachprüfbare Informationen darüber geben: 
 
die World Karate Federation (WKF) ist von 182 Nationalen Olympischen Komitees als alleiniger Vertreter 
für Karate anerkannt, so auch vom Deutschen Olympischen Sportbund (DOSB). Die WKF ist deshalb 
sowohl vom Sportaccord, (den politischen Vertretern der Länder weltweit)  als auch vom IOC als alleiniger 
Vertreter des Karate weltweit bestätigt.  
 
Für die Bundesrepublik Deutschland ist  der Deutsche Karate Verband (DKV) als alleiniges Mitglied in der 
World Karate Federation der deutsche Fachverband für Karate. 
Die deutsche Regierung und der Deutsche Olympische Sportbund erkennen nur den DKV als Vertreter für 
Karate in Deutschland an. 
 
Als sichtbares Zeichen dieser Anerkennung und damit auch Vertretung, gilt für jede Sportart – von der 
Fußballnationalmannschaft bis hin zu den Sportschützen – die Erlaubnis des Tragens des Bundesadlers. 
Nur wer den Bundesadler tragen darf, vertritt auch die Bundesrepublik Deutschland im In- und Ausland. 
Dies ist durch das Ordensgesetz streng reglementiert. 
 
Bei medialen Veröffentlichungen von Titeln, sowie bei Ehrungen und Wahlen von Sportlern durch 
Kommunen sollte die Nachvollziehbarkeit von sportlichen Erfolgen oberste Priorität haben. Dies kann nur 
durch die Anerkennung eines  Verbandes  durch den DOSB, das IOC und den Sportacccord erfolgen, die 
damit auch gleichzeitig die nationalen und internationalen Erfolge der Sportler weltweit nachvollziehbar 
und überprüfbar gewährleisten.   
 
Kein Medium und keine Kommune würde einen Deutschen-, Europameister- oder Weltmeister eines 
Miniverbandes im Fußball erwähnen oder ehren, der nicht diese Titel für den DFB, UEFA oder für die 
FIFA errungen hat. Ich denke diese Prämisse hat auch der Deutsche Karate Verband verdient. Als alleinig 
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anerkannter Fachverband für Karate vertritt er fast 170 000 Mitglieder in über 2600 Vereinen in 
Deutschland und ist damit ohne Alternative.      
 
Unabhängig vom Spitzensport ist der Deutsche Karate Verband besonders im Breiten- und 
Gesundheitssport bundesweit von allen Institutionen anerkannt. So ist er als einer von nur sechs 
Spitzensportverbänden Inhaber des Qualitätssiegels „Sport pro Gesundheit“ und kann diese Siegel 
damit auch selbstständig vergeben. Zugleich wurde der DKV damit als Gesundheitsfördernd in „Haltung 
und Bewegung“ sowie zukünftig auch im „Herz- Kreislaufbereich“ zertifiziert.  
Die Barmer Ersatzkasse bezeichnet nicht nur deshalb den DKV „als erste Adresse für Karate in 
Deutschland“. 
 
Garant für diesen hohen Standard und die Zertifizierung sind die über 7000 staatlich  qualifizierten 
Fachübungsleiter , vom C-Trainer bis zum A-Trainer, ja sogar als Trainer Gewaltprävention, eine 
Ausbildung die nur ganz wenige Fachverbände vorweisen können. 
 
Dies unterscheidet uns auch in diesem Bereich fundamental von den anderen Miniverbänden, von denen 
keiner eine solche anerkannte Trainer und Fachübungsleiter ausbildung  nachweisen kann. 
 
Dies sind nur die gravierendsten Unterschiede zwischen dem DKV und den anderen Miniverbänden, sie 
belegen wie es um die Wertigkeit dieser Verbände bestellt ist. Zusammenfassend ist deshalb 
festzustellen: 
 
der Deutsche Karate Verband vertritt die Bundesrepu blik Deutschland in der Sportart Karate 
national und international alleinig – alle anderen Karatekas vertreten nur ihre privaten 
Organisationen, die weltweit von keiner Institution  anerkannt sind.   
 
Ich denke damit ist auch für einen Aussenstehenden die Einordnung der Titel dieser Verbände oder gar 
Firmen nachvollziehbar. 
 
Für evtl. Rückfragen stehe ich Ihnen jederzeit zur Verfügung.    
   
 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 

 
 
Wolfgang Weigert  
Vizepräsident des Deutschen Karate Verbandes 
WKF-Chairman Person with Disabilities 
 
 
 



 

Informationen zum Karate Kollegium 
 

Beim Karate Kollegium handelt es sich um eine Kommanditgesellschaft, also um ein 
gewerblich tätiges Unternehmen, und nicht um einen Verband (=Verein) auf 

gemeinnütziger Basis. Diese Gesellschaft gehört Toni Dietl, dem ehemaligen 
Bundestrainer im DKV, welcher entlassen wurde. 
Toni Dietl ist in dieser Firma Komplementär, Werner Bührer ist Kommanditist. 

 
 

Das Karate Kollegium ist Mitglied in der World Karate and Kick Boxing Assosiation,  
diese ist ebenfalls eine Firma und kein Verband.  
Die WKA gehört Herrn Nonnemacher, sie vertritt Firmen aus anderen Ländern und 

veranstaltet Europa- und Weltmeisterschaften im Kickboxen, Pointfighting, 
Leichkontakt, Fullcontact, Kickboxen, Thaiboxen, Kumite, Kata, Formen, Korean 

Style(Tae Kwodo), usw. usw. 
Es ist klar, das sich gerne jene Leute dort anschließen, welche möglichst schnell und 
mit wenigen Kämpfen einen Titel erringen wollen. Es wird ihnen auch leicht gemacht. 

Die WKA hat nur einen Bruchteil der Mitgliedsländer der WKF und gerade im Karate 
Bereich nur geringe Mitgliederzahlen. 

Sportler des Karate Kollegiums, welche auf diesen Meisterschaften starten, dürfen 
keinen Bundesadler tragen, weil dazu nur die Sportler des offiziellen Fachverbandes 
berechtigt sind. Also die des Deutschen Karate Verbandes e.V. 

 
Vereine, welche sich diesem Kollegium anschließen, müssen bedenken, dass sie 

Probleme mit der Vergabe von Hallen bekommen, wenn sie nicht Mitglied im offiziellen 
Fachverband sind. Auch die Zuschüsse der Landessportbünde dürfen an diese 
Vereine nicht bezahlt werden, die Lizenzen von KVBW oder DKV verlieren ihre 

Gültigkeit bei Eintritt in einen nicht anerkannten Verband oder eine Firma. 
Die Ausbildungen im Karate Kollegium sind nicht anerkannt. 

Der DKV wird Gürtelgrade des Karate Kollegiums nicht anerkennen. 
 
Als Kunde muss ich Leistungen, die ich beim Karate Kollegium in Anspruch nehme, 

selbstverständlich bezahlen. Es wird zwar angekündigt, dass es weniger kostet als im 
DKV, aber das ist nicht so. Gerade Firmen arbeiten keinesfalls kostenlos. Alle anderen 

Behauptungen sind Propaganda und zielen darauf ab, dem DKV Mitglieder 
abzuwerben. Die angebliche Bürokratie ist eine gewachsene Struktur, welche in der 

über 30 jährigen Phase des Zusammenwachsens der Verbände und Stile entstanden 
ist. Da kann das Karate Kollegium jetzt noch relativ schnell arbeiten, denn wenige 
Mitglieder kann man auch schneller verwalten. 

 
 

Der wichtigste Punkt : 
Die Vereine und Mitglieder im DKV haben keine Vertragsbindung, die Einzelmitglieder 
zahlen einmal im Jahr ihre Jahressichtmarke, dann sind sie Mitglied. Zahlen sie diese 

nicht, sind sie nicht Mitglied. Für den Verein kostet die Mitgliedschaft im DKV nichts. 
Was diese Mitglieder im DKV e.V. aber für den einmaligen Jahresbeitrag bekommen 

das könnt Ihr in unserer Aufstellung „ Warum Mitglied im DKV “ nachlesen. 
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Die Vorteile einer Mitgliedschaft im offiziellen Fachverband für Karate: 
 

Anerkennung aller Gürtelgrade  weltweit  in 184 Ländern  mit über 10 Millionen Mitgliedern 
 
Auf Wunsch Bestätigung aller DAN Grade  durch eine Urkunde der World Karate Federation 
 
Mehr als 2300 Vereine  oder Schulen in Deutschland in allen 16 Bundesländern   
110 000 Mitglieder Gürtelprüfungen in jedem Mitgliedsverein/Schule möglich 
 
Aufnahme und Betreuung aller Karate- oder karateähnlichen Stilrichtungen , Prüfungsprogramme  für alle 
Stilrichtungen, traditionelles japanisches Karate 
 
Sound Karate  für Kinder und Erwachsene 
Karate für Ältere  und Späteinsteiger (Jukuren Karate) 
Selbstverteidigung mit Spezialisten (Ausbilder von Spezialeinheiten der Polizei) 
Selbstbehauptung,  Spezialprogramme für  Frauen 
Karate für Menschen mit Handicap 
Karate in der Schule 
 
Staatlich  anerkannte Trainerausbildung: 
Trainer  C, B und A Leistungssport 
Trainer C, B  und A Breitensport 
Diplom Trainer an der Sporthochschule Köln 
Selbstverteidigungslehrer 
Qualitätssiegel „ Gesundheit & Sport „ durch den Deutschen Olympischen Sportbund 
Prüferlizenzen für alle Stilrichtungen 
Landes-, Bundes- und internationale Kampfrichterlizenzen 
Gesundheitstrainer Karate zertifiziert durch die Universität Frankfurt 
 
Ausbildung  durch  das  Weiterbildungsinstitut des DKV, der DEUTSCHEN DAN AKADEMIE 
Wissenschaftliche Begleitung von fünf  Universitätsprofessoren und  5 Privatdozenten 
Ausbildung zum  zertifizierten Karatelehrer  und staatl. anerkanntern A-Trainer Breitensport 
 
Alle Mitglieder, welche aus dem DKV austreten, verl ieren somit auch ihre DKV-Lizenzen 
 
Leistungssport  für Schüler, Jugend, Junioren und Senioren 
Offizielle  Landes- und Deutsche Meisterschaften 
Offizielle Europa- und Weltmeisterschaften - Vertretung der Bundesrepublik Deutschland 
 
Meisterschaften  für die Masterklasse  bis Altersgruppe Ü 60 
Meisterschaften für  Menschen mit Handicap 
 
Bezuschussung  von Übungsleitern und Vereinsinvestitionen durch die Landessportbünde 
Kostenlose Verbandsmagazine des DKV und KVBW  
 
Das alles für einen Jahresbeitrag von 15,00 € für K inder und Jugendliche und 
                                                                 20,00 € für Erwachsene 
 
        110 000 Mitglieder vertrauen uns Jahr für J ahr. Sie werden wissen warum ! 
 
              Karate in  Deutschland, das sind wir,   der Deutsche Karate Verband. 
 
                                       www.Karate.de  Tel. 02043-2988 0     

 


